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Das Neue

MARKTBLATT

Am 23. Juli findet eine große Jubiläumsveranstaltung statt.
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Nach Fertigstellung und Inkrafttreten 
unseres neuen Flächenwidmungspla-
nes müssen wir eine drastische Zu-
nahme von Bauanträgen feststellen. 
Auf meine Initiative hin und mit Hil-
fe unseres Bausachverständigen Ing. 
Christian Moharitsch wurde mit Be-
schluss des Gemeinderates ein Pla-
nungs- und Gestaltungsbeirat (PGB) 
ins Leben gerufen. Dieser Beirat be-
steht aus heimischen Architekten und 
Baumeistern, dem Ortsbildsachver-
ständigen, einem Vertreter der Bau-
bezirksleitung und unserem neuen 

Bausachverständigen. In dieser Form 
ist dieser Beirat in der Steiermark ein-
zigartig, weil er durch einheimische 
ExpertInnen gebildet wird. Während 
vergleichbare Expertenrunden in an-
deren Gemeinden von auswärtigen 
Mitgliedern beschickt werden. Ich 
möchte mich heimischen ExpertIn-
nen anvertrauen, weil sie mit ihrer Ex-
pertise mich als sogenannte „Oberste 
Bauinstanz“ in meiner Arbeit gut un-
terstützen und beraten können.

Andererseits hat dieser Beirat die 
wichtige Aufgabe unser Bauamt bei 
der Abwicklung von Bauverfahren zu 
unterstützen und diese einer schnel-
leren Bearbeitung zuzuführen. Zu-
sätzlich sollen diese ExpertInnen Bau-
werber schon im Planungsstadium 
beraten, auf Eckpunkte unserer örtli-
chen Bauordnung hinweisen und so 
Hilfestellung für eine möglichst rei-
bungslose Planeinreichung garantie-
ren. Ich möchte betonen, dass unse-
re heimischen Vertreter diese Arbeit 
dankenswerterweise kostenlos für 
BauwerberInnen und Gemeinde 
durchführen. Ein weiterer positiver Ef-
fekt dieses PGB ist, dass unerwünsch-
te Investorenprojekte schnell erkannt 
werden, Planungen nach unseren 
Vorstellungen abgeändert werden 
und eventuell solche Projekte mit ge-

setzlichen Mitteln verhindert werden 
können. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
unseren langjährigen Bausachverstän-
digen Ing. Franz Tasch und Ing. Bernd 
Rauscher für ihre Arbeit im Dienste 
unserer Gemeinde herzlichst bedan-
ken. 

Unsere Freibäder sind nun seit mehr 
als einem Monat geöffnet, auch heu-
er wieder war es notwendig, Repara-
turarbeiten durchzuführen. Ich dan-
ke unseren Bad-MitarbeiterInnen 
für die attraktive Gestaltung unserer 
Freizeitanlagen und lade jeden ein, 
unsere Bäder fleißig zu besuchen. 
Unseren SchülerInnen wünsche ich 
erholsame Sommerferien und be-
danke mich bei den Lehrkräften für 
die schwierige, pädagogische Arbeit 
im letzten Pandemiejahr. Euch liebe 
LeserInnen wünsche ich einen schö-
nen Sommer, genießt die Freiheit von 
den Einschränkungen durch die Pan-
demie! Unseren Tourismusbetrieben 
wünsche ich eine erfolgreiche Som-
mersaison und unseren Gästen einen 
erholsamen Urlaub im Steirischen 
Salzkammergut! 

Herzlichst euer Bürgermeister Klaus 
Neuper

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Vorwort des Bürgermeisters
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Bürgermeister Klaus Neuper
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Gemeinderatssitzung

Bei der Gemeinderatssitzung am 
28. April 2022 wurde beschlossen:

•	 Für die Sanierung der MS Bad Aus-
see den anteiligen Schulerhaltungs-
beitrag für die eingeschulten Poly-
technischen SchülerInnen von 5,11% 
(€ 715.400.-) zu bezahlen.

•	 Der Rechnungsabschluss 2021 samt 
allen Einzelbeschlüssen wurde ein-
stimmig beschlossen.

•	 Die Auftragsvergabe für die Fuß-
gängerunterführung ÖBB im Krana-
wettwaldl um € 560.000.-, an die Fa. 
Swietelsky, erfolgte einstimmig.

•	 Die Statuten für die Einführung ei-
nes Entwicklungs- u. Gestaltungs-
beirates für das Bauwesen wurden 
beschlossen.

Bei den Gemeindevorstandssitzun-
gen am 19.04. und 24.05.2022 wurde 
beschlossen:

•	 Für die Sanierung beim Wasser-
durchlass Gnanitzweg einen Zu-
schuss von € 1.500.- beizusteuern.

•	 Den Abbruch der WSC Hütte in der 
Streußnigg Halt, wegen sehr star-
ken Hausschwammbefall, an die 
Fa. Stummer um € 17.960.- zu ver-
geben.

•	 Die Fa. Hilbel mit der Sanierung (Ma-
lerarbeiten) in der Leichenhalle Bad 
Mitterndorf zu beauftragen.

•	 Die Fa. Hilbel mit den notwendigen 
Malerarbeiten in der Volksschule 
Tauplitz zu beauftragen (€ 12.960.-).

•	 Auszahlung der Färbelungssubven-
tion an drei GemeindebürgerInnen.

•	 Auszahlung Subvention für die Er-
richtung von Photovoltaikanlagen 
an sieben GemeindebürgerInnen.

•	 Die Auftragsvergabe für die Kulms-
trasse an den Billigstbieter Fa. Stra-
bag um € 616.000.- (GR-Beschluss 
vom 30.06.2022).

•	 Eine Vereinbarung mit Energie Stei-
ermark für die Errichtung einer E-
Tankstelle in Tauplitz.

•	 Für die Dachsanierung und Aufspar-
rendämmung der Grimminghalle an 
die Fa. Steinberger um € 274.000.- 
(GR- Beschluss vom 30.06.2022).

•	 Vergabe der Grabungsarbeiten für 
PV-Anlage Kläranlage an die Fa. 
Strabag um € 6.021,02.
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Summe Aktiva 49.010.376,49 Prozent

1 Immaterielles Vermögen 39.500,00 0,08%

2 Sachanlagen 42.160.538,55 86,02%

3 Finanzinstrumente 746.174,59 1,52%

4 Beteiligungen 500.688,32 1,02%

5 Langfristige Forderungen 1.116.675,48 2,28%

6 Kurzfristige Forderungen 179.268,90 0,37%

7 Liquide Mittel 4.267.530,65 8,71%

Rechnungsabschluss 2021
In der Gemeinderatssitzung vom 28.04.2022 wurde der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde Bad Mitterndorf beschlossen. 
Folgend sind einige Punkte aus dem Abschluss ersichtlich.

Zusammenstellung Aktiva

Zusammenstellung Passiva

Summe Passiva 49.010.376,49 Prozent

1 Saldo Eröffnungsbilanz 19.850.482,62 40,50%

2 Nettoergebnis 134.994,78 0,28%

3 Haushaltsrücklagen 9.524.049,00 19,43%

4 Neubewertungsrücklage 1.078,99 0,00%

5 Investitionszuschüsse 7.233.125,98 14,76%

6 Langfristige Finanzschulden 10.192.698,18 20,80%

7 Langfristige Verbindlichkeiten 1.308.657,40 2,67%

8 Langfristige Rückstellungen 123.330,13 0,25%

9 Kurzfristige Verbindlichkeiten 497.807,02 1,02%

10 Kurzfristige Rückstellungen 144.152,39 0,29%  
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Im Ergebnishaushalt konnte nach der Zuweisung von Haushaltsrücklagen ein Nettoergebnis von € 51.467,60 ausgewiesen werden. Es 
konnten im Jahr 2021 insgesamt € 489.472,87 zu den Haushaltsrücklagen zugeführt werden. Das positive Ergebnis ist vor allem darauf 
zurückzuführen, dass die Einnahmen nicht so sehr unter der Corona-Pandemie gelitten haben wie beim Voranschlag zu befürchten war.

Im Finanzierungshaushalt konnte ein erfreulicher Überhang von € 293.653,56 erwirtschaftet werden. 
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Als Obfrau des Sozialausschusses freue 
ich mich in dieser Ausgabe über einige 
Tätigkeiten berichten zu können. Pan-
demiebedingt war in der vergangenen 
Zeit, die für die Bevölkerung sichtbare, 
Arbeit des Sozialausschusses gezwun-
genermaßen auf Eis gelegt.

Ich freue mich sehr bekannt zu geben, 
dass die Sommergaudi, das beliebte 
Ferienprogramm für Kinder von 6 bis 
15 Jahren, in diesem Jahr wieder statt-
finden wird. Wir hoffen, den Kids damit 
wieder ein abwechslungsreiches, span-
nendes und lustiges Programm bieten 
zu können. Danke an dieser Stelle an 
alle Vereine, Betriebe und Privatperso-
nen, die sich daran beteiligen und die 
Sommergaudi damit zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machen! 

Besonders freut mich, dass im April das 
erste Mal die Baumübergabe stattfinden 
konnte. Alle Neugeborenen in unserer 
Gemeinde bekommen als Geschenk von 
der Gemeinde einen € 50 Gutschein, 
der in allen Bad Mitterndorfer Betrie-
ben eingelöst werden kann sowie einen 
Gutschein für eine Schnupper-Einheit 
beim Baby-Schwimmen. Auf meine 
Initiative hin gibt es seit diesem Jahr 
auch einen Baum als Aufmerksamkeit 
für die kleinen Erdenbürger. Die Eltern 
können sich aus verschiedenen Obst-
bäumen einen aussuchen, dieser soll 
als Symbol für das neue Leben stehen 

und gemeinsam mit dem Kind wächst 
auch der Baum heran. Bei angenehmen 
Temperaturen, Brötchen und Kuchen 
wurden die Bäume im Kurpark Bad 
Mitterndorf übergeben. Das viele po-
sitive Feedback hat mich sehr gefreut 
und dementsprechend freue ich mich 
auf die nächste Baumübergabe Ende 
September 2022.

Zu einem Vortrag über ein höchst aktu-
elles und brisantes Thema luden die Ge-
meindeärztin Dr. Marion Jansenberger 
sowie die Direktoren der Bad Mittern-
dorfer Schulen. Der bekannte Medie-

nexperte Klaus Strassegger gab einen 
Einblick in das Thema „digital:total“ Risi-
ken im Handy- und Internetalltag“. Der 
Umgang mit sozialen Medien, dem In-
ternet allgemein, stellt für Kinder eine 
oft unterschätzte Gefahr dar. Zur Spra-
che kamen Risiken wie Online Betrug 
oder „Cyber Mobbing“, welche durch 
diesen Vortrag ins Bewusstsein geru-
fen wurden. Der Vortrag wurde von der 
Gemeinde finanziert und ich bedanke 
mich stellvertretend bei allen Eltern, 
die an der Veranstaltung teilgenom-
men haben.

Sozialausschuss

Sozialausschuss-Obfrau Christina Peer

Für jedes Neugeborene ein Bäumchen.

Bei der nett gestalteten Übergabe im Kurpark.
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Elke Hinterschweiger Michael Ebner

Am 27. April 2022 hat Elke Hinter-
schweiger ihre Prüfung zur Standes-
beamtin mit Auszeichnung bestanden. 
Wir gratulieren dazu recht herzlich! 
Sie vertritt somit Klaus Schretthau-
ser bei seinen Tätigkeiten, führt unter 
anderem Trauungen durch. Wir wün-
schen dir viele nette Paare, die du in 
den Stand der Ehe begleiten kannst. 

An dieser Stelle begrüßen wir Michael 
Ebner offiziell im Gemeinde-Team. Er 
wurde in der Vergangenheit immer wie-
der stundenweise engagiert, um diverse 
Arbeiten durchzuführen wie beispiels-

weise Rasen mähen. Aufgrund seiner 
Verlässlichkeit und der guten Arbeit, die 

er leistet, wurde er in ein fixes Arbeits-
verhältnis übernommen.

Neues vom Gemeinde-Team

Energieeffizienz und Klimaschutz

Wie setzt sich der Strompreis 
zusammen?
Der Strompreis setzt sich in Österreich 
aus drei Teilen zusammen:

Energiepreis 
(ca. 2/5 des Strompreises)
•	 Errechnet sich aus dem jeweiligen 

Kilowattstunde-Preis und dem ef-
fektiven Stromverbrauch. 

•	 Jeder Anbieter legt seinen Preis 
selbst fest. Es kann sich daher 
lohnen, nach einem günstigeren 
Stromversorger zu schauen. In der 
aktuellen Situation stark gestiege-
ner Strompreise kann es aber gut 
sein, dass es günstiger ist, erstmal 
bei Ihrem Anbieter zu bleiben, bis 
sich der Strommarkt wieder nor-
malisiert hat.

Netzentgelt 
(ca. 1/5 des Strompreises)
•	 Erhält der Netzbetreiber für seine 

Dienstleistungen (z.B. Instandhal-
tung des Stromnetzes). 

•	 Die Höhe des Netzentgelts defi-
niert der jeweilige Netzbetreiber 
in Absprache mit dem behördli-
chen Regulator E-Control.

Steuern und Abgaben 
(ca. 2/5 des Strompreises)
•	 Umsatzsteuer
•	 Elektrizitätsabgabe (erhält der 

Bund)
•	 Ökostromförderbeiträge (zahlt 

jede/r Verbraucher/in zur Förde-
rung erneuerbarer Energieträger) 

•	 Gebrauchsabgaben für Energie 
und Netz (werden der jeweiligen 
Gemeinde gutgeschrieben) 

Energieagentur Steiermark

017 apotheke 1-16 hoch_Layout 1  24.06      
Strom wird teurer, aber wie setzt sich der Preis eigentlich zusammen?
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50-Jahrfeier BAD-Erhebung 
Bad Mitterndorf

Im Jahre 1972 wurde der Gemein-
de Mitterndorf bei einer feierlichen 
Festveranstaltung die offizielle Ur-
kunde zur „BAD“-Erhebung über-
geben. Seit über 50 Jahren führt 
die Gemeinde Bad Mitterndorf nun 
schon das „BAD“ im offiziellen Ge-
meindenamen. 

Am Samstag, 23. Juli 2022, findet auf-
grund dieses besonderen Anlasses eine 
stimmungsvolle Jubiläumsveranstal-
tung statt:
•	 14:00 Uhr Festumzug: Unter der Be-

teiligung aller heimischer Musikka-
pellen, Feuerwehren und unserer 
Vereine findet ein großer Festumzug 
satt. Ab 13:30 Uhr beginnt der Zug 
vom Parkplatz an der Mautstraße 
Tauplitzalm Richtung Ortszentrum, 
wo die ersten Gruppen ab ca.14:00 
Uhr ankommen und dort vom Mo-
derator Peter Kögler den Zuschaue-
rInnen vorgestellt werden. Der Fest-
zug endet beim Festzelt der FF Bad 
Mitterndorf bei der Grimminghalle. 
Die abwechslungsreichen Gruppen 
werden für eine grandiose und tradi-
tionelle Jubiläumsstimmung sorgen. 

•	 16:00 Uhr Festakt Grimminghalle: Der 
feierliche Festakt mit zahlreichen his-

torischen Bildern und Geschichten, 
die uns auf eine Zeitreise durch die 
vergangenen 50 Jahre in Bad Mit-
terndorf entführen, findet mit mu-
sikalischer Umrahmung durch die 
Strummen-Musi statt. Danach gibt 
es einen gemütlichen Ausklang im 
Festzelt FF Bad Mitterndorf.

Die Bevölkerung und alle Gäste sind sehr 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
eine stimmungsvolle Festveranstaltung. 
Hinweis für die örtliche Bevölkerung und 
Betriebe: Wir bitten um Beflaggung der 
Häuser und wir bitten um Verständnis für 
die notwendigen Straßensperren durch 
den Umzug.

Eröffnung Hinterberger 
Panoramaweg

Bad Mitterndorf verfügt über ein 
neues Leaderprojekt: Eine quer 
durch das „Hinterbergertal“ verlau-
fende Wanderroute, die eine schöne 
Aussicht verspricht.

Am 12. Mai wurde das von LEADER Regi-
onalmanagement Ennstal-Ausseerland 
geförderte Projekt, der „Hinterberger 
Panoramaweg“, auf der Lenzbauernalm 
eröffnet, bei herrlichem Wetter, musi-
kalisch umrahmt durch die Strummen 
Musi. Der Weg verläuft 25 Kilometer 
entlang der Sonnseite von Kainisch/Rad-
ling, über Knoppen, Obersdorf, die Sim-
onywarte und Brentenmöser-Alm weiter 
bis nach Tauplitz unter anderem auf be-
reits bestehenden Wanderwegen und 
ist mit neuen naturbelassenen Teilab-
schnitten zu einer gemeinsamen Route 
verbunden. Entlang der Strecke vermit-
teln Infotafeln mit QR-Code Wissens-
wertes zu Natur, Kultur und Geschichte 
des Tales. Die Idee dazu entstammt der 
Hinterberger Zukunftswerkstatt. 

Tourismus

Tourismusreferent Kurt Sölkner

© Heimatkundliche Sammlung Strick • Der damalige Bgm. 
KommR Siegfried Saf hält 1972 stolz die Urkunde in die Höhe. 

Die Ehrengäste beim Durchschneiden des Bandes.

Die Strummen Musi sorgte für gute Stimmung.

Bei der feierlichen Eröffnung des Weges.
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Hitzebelastung, Trockenheit und 
Kühlbedarf nehmen zu. Gletscher 
schmelzen. Wassernutzungskon-
flikte und lokale Starkniederschläge 
nehmen zu. Man hört oft, dies habe 
nichts mit dem Klimawandel zu tun. 
Hier Fragen und Mythen zum Thema:

„Klimawandel hat es schon immer ge-
geben.“ Stimmt. In der Erdgeschichte 
haben dabei aber natürliche Ursachen 
dominiert (größere Vulkanausbrüche, 
solare Einstrahlung, etc.) Derzeitige 
Klimaänderungen können jedoch 
nicht durch bekannte natürliche Me-
chanismen erklärt werden. 

„Die Wissenschaft ist sich gar nicht ei-
nig.“ 97% der Klimaforschenden sind 

sich darüber einig, dass der Mensch 
durch Treibhausgasemissionen haupt-
verantwortlich für die derzeitige glo-
bale Erwärmung ist.

„Anpassung an den Klimawandel ist 
zu teuer.“ Maßnahmen verlangen zeit-
liche und finanzielle Investitionen, 
langfristig wird dies jedoch Geld ein-
sparen. Bis 2050 könnten in Österreich 
Folgekosten von 12. Mrd. Euro jährlich 
anfallen, um klimabedingte Schäden 
zu beheben.

„Schnee, extreme Kälte im März – wo 
bleibt der Klimawandel?“ Wetter be-
schreibt kurzfristige Beobachtungen 
von Klimaelementen an einem Ort. 
Klima beobachtet das Durchschnitts-

wetter über einen wesentlich länge-
ren Zeitraum. Erst wenn sich Ereignis-
se über mehrere Jahrzehnte hinweg 
fortsetzen, lässt sich daraus auf Klima-
veränderungen schließen

Energieagentur Steiermark

Klimaschutzbildung ist eine wichtige 
Säule der Klimaschutzstrategie des 
Landes Steiermark. Eine dieser Maß-
nahmen – das eigens entwickelte Kin-
derbuch „Vom Klimaschrecker zum 
Klimachecker“ wurde in Bad Mittern-
dorf vorgestellt. 
Das Kinderbuch ist Bestandteil der 
vom Lesezentrum Steiermark und 
der steirischen Ludothek Ludovico 
zusammengestellten KlimaKiste, die 
den steirischen Bibliotheken für die 
Dauer von ca. 5-6 Wochen zur Durch-
sicht und zum Verleih zur Verfügung 
gestellt wird. Das Land Steiermark, 
das Klimabündnis und die Marktge-
meinde Bad Mitterndorf brachten die 
Wanderausstellung „Klimaversum“ in 
die Aula der MS Bad Mitterndorf.  Die 
KlimaKiste stand dann für 5 Wochen 
den beiden Schulbibliotheken zum 

Stöbern, Entlehnen und Entdecken 
zur Verfügung. Während dieser Zeit 
fanden auch zwei interaktive Lesun-

gen des Kinderbuches „Vom Klima-
schrecker zum Klimachecker“ statt, 
mit aktiver Einbeziehung der Kinder.

Mythos Klimawandel?

Klimaversum und Klimakiste

Wetterextreme sind keine Seltenheit mehr.

Bei der Lesung des Kinderbuches.
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Karl Bauer
Mobil 0664 / 886 389 49
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Den Zähnen geht es in der Hinterber-
ger Region so gut, dass PatientInnen 
aus dem gesamten Bezirk anreisen, 
um sich hier behandeln zu lassen.

Während gerade im Bezirk Liezen vie-
le Zahnärzte ohne Nachfolge in Pen-
sion gehen, ist in Bad Mitterndorf mit 
der nun beginnenden Übernahme 
der Zahnarztpraxis Dr. Klein von Va-
ter Gerhard zu Sohn Martin die zahn-
ärztliche Versorgung gesichert. Nach 
seinem Studium in Krems und seiner 
Arbeit am Universitätsklinikum kehrt 
Dr. Martin Klein als ambitionierter 
Jungzahnarzt zurück. Vor 25 Jahren 
hat Vater Gerhard Klein die Praxis ge-
gründet und erfolgreich aufgebaut. 
Nun hat Dr. Martin Klein die Leitung 
übernommen und mit der Moderni-
sierung der Praxis und Ausweitung 

des Angebotes die ersten Schritte 
für eine nachhaltige Versorgung der 
einheimischen Bevölkerung gesetzt.

Erweitertes Angebot und Öffnungs-
zeiten
Der Schwerpunkt der Arbeit der Pra-
xis Zahn-Klein liegt in in der Basis-
versorgung und Schmerztherapie 
im Rahmen des Kassenvertrages. Zu-
sätzlich konnte Martin Klein viel Neu-
es mitbringen, zum Beispiel ästheti-
sche Zahnmedizin, Oralchirurgie und 
Implantologie. Um der steigenden 
Nachfrage und dem Wunsch nach 
zeitnaher Behandlung nachzukom-
men weitet Dr. Klein seine Praxiszei-
ten aus. Dadurch ist auch die Aufnah-
me von neuen PatientInnen möglich. 
Man versucht die Wartezeiten kurz zu 
halten und den Zahnarztbesuch insge-

samt zu einem möglichst stressfreien 
Erlebnis zu machen. 

Öffnungszeiten 
Mo, Fr 8-12 • Di 8-12,13-17 • Mi, Do 14-19

Terminvergabe
+43 3623 6027

Vielleicht sind Sie Ihnen schon auf-
gefallen? Die blauen, runden Sti-
cker, die an einigen Plätzen in Bad 
Mitterndorf angebracht sind. Mit 
diesen kommen Sie ganz leicht zu 
vielen Informationen rund um das 
Steirische Salzkammergut. 

Wer kennt das nicht: Wohin können 
wir Essen gehen? Wann fährt der 
nächste Bus? Diese und weitere Fra-
gen können jetzt ganz schnell und 
einfach beantwortet werden. LOCAL 
Info.at hat viele Informationen rund 
um das Ausseerland für Einheimische 
und Gäste zusammengefasst und stellt 
diese digital zur Verfügung. Zu den 
Infos gelangen Sie ganz leicht, indem 

Sie den QR-Code oder den NFC-Chip 
einscannen bzw. auch über die direk-
te Eingabe der Internetadresse www.
localinfo.at, ohne Anmeldung oder 
Download einer App. Durch die ver-
ankerten Komfortfunktionen wird be-
quem mit einem Klick eine Route zum 
gewählten Ziel geplant oder die ge-
wünschte Telefonnummer angerufen.

„Localinfo.at Ausseerland“ reicht vom 
Pötschenpass bis zur Klachau und viele 
Betriebe sind schon mit dabei. 
Wenn auch Sie Ihren Betrieb eintragen 
lassen möchten ist dies jederzeit unter 
0681 / 10 43 17 49 oder office@desi-
gnerei.co.at möglich. Der Standard-
Eintrag kostet € 24.- (netto) im Jahr.

Neuübernahme Zahnarztpraxis Dr. Klein

LOCALinfo.at - Ausseerland

Dr. Martin Klein sorgt für ein strahlendes Lächeln. 

Hiermit können Sie bequem viele Infos rund um Bad Mitterndorf finden.
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Im Sinne der Ganzjahresnutzung des 
Kulms hat Christoph Prüller nun ein tol-
les Programm für den Sommer ausge-
arbeitet. Unter dem Motto „Abschalten, 
losradeln und genießen“ ist er der per-
fekte Ansprechpartner für alles rund ums 
E-Bike. Das reicht vom Verleih und Shop 
für das passende Zubehör über Technik 
bis hin zu geführten Touren. So kann man 
mit dem Bad Mitterndorfer am Kulm die 
wunderschöne Gegend im Ausseerland 
auch gemeinsam erkunden. „Das E-Bike 
sorgt für einen zusätzlichen Spaß-Faktor, 
den sonst kaum ein Fortbewegungsmit-
tel mit sich bringt. Damit kann man auch 
alpine Regionen wie unser traumhaftes 
Ausseerland perfekt erkunden. Wir ma-
chen Touren zu bewirtschafteten Almen 
sowie Seen und erobern gemeinsam 
die Berge unserer Region“, zeigt sich 
Christoph Prüller begeistert von den E-
Bike-Touren. 

Besonderes Camping-Erlebnis 
Wer auf der Suche nach einem ganz be-
sonderen Camping-Erlebnis ist, der kann 
seine „Zelte“ am Fuße des Grimmings 
aufschlagen. „Ankommen, Freiheit spü-
ren und Kraft tanken“ lautet die Devise 
beim Campen in unmittelbarer Nähe 
zum Auslauf der Skisprungschanze am 
Kulm. Echtes Outdoor-Feeling, kombi-
niert mit allen Annehmlichkeiten eines 
unbeschwerten Campingvergnügens 
wie gepflegte Sanitärräume, Stroman-
schluss oder frisches Gebäck zum Früh-
stück. Den Abend kann man dann bei 
einem gemütlichen Lagerfeuer oder ge-
meinsamen Grillen in freundschaftlicher 
Atmosphäre ausklingen lassen. 

Alle sind herzlich Willkommen 
Auch für das leibliche Wohl aller Gäste 
ist bestens gesorgt. Beim „Kulm-Imbiss“ 
kann man den majestätischen Anblick 
der Skiflugschanze bei Kaffee und Ku-
chen oder einem kühlen Getränk genie-
ßen. Das Angebot richtet sich an Einhei-
mische und Gäste gleichermaßen. Auch 
Radfahrer, Urlauber und Durchreisende, 
die einen Stopp bei uns am Kulm machen 
möchten, sind herzlich Willkommen. Fa-
milien und Kinder kommen ebenfalls voll 
auf ihre Kosten, denn bei uns hat man 

alle Möglichkeiten, direkt im Auslauf der 
Schanze zu spielen und zu verweilen. Es 
gibt unter anderem einen Radparcours 
und eine Hüpfburg für Kinder. 

Perfekter Start oder Tagesausklang 
In den Sommermonaten kann man am 
Kulm von Donnerstag bis Sonntag per-
fekt in den Tag starten. Von 8.30-11.30 
Uhr bietet der „Kulm-Imbiss“ ein genuss-
volles Frühstück – Blick auf die atembe-
raubende Schanze natürlich inkludiert. 
Wer den Tag hingegen lieber gemütlich 
am Kulm ausklingen lassen will, der hat 
die Möglichkeit bei Christoph Prüller ei-
nes von drei tollen Grillpackages zu bu-
chen. „Wir bereiten alles vor – vom Grill 
über Fleisch und Getränke bis hin zu 
Saucen, Tellern und Besteck. Alles was 
man für einen gemütlichen Grillabend 
benötigt, ist also da. Man braucht an-
schließend nur noch selbst grillen und 
genießen“ erklärt Christoph Prüller das 
Grillangebot am Kulm. Zusätzlich zu 
diesem tollen Programm finden in den 
Sommermonaten auch noch vier Ver-
anstaltungen unter dem Motto „Aufg-
spüt am Kulm“ statt. Auszeit Ausseer-
land: Christoph Prüller 0676 77 09 494, 
office@auszeit-ausseerland.at.

Der Kulm setzt zum Höhenflug im Sommer an
Nach dem ersten erfolgreichen Winter bietet Auszeit Auseerland nun auch ein großartiges Sommerprogramm am Gelände 
der legendären Skiflugschanze an. Es werden zahlreiche Möglichkeiten für gemütliche Stunden für Groß und Klein geboten. 

Auch in den Sommermonaten ist am Kulm immer was los.

129 reiter 1-8 hoch_Layout 1  18.06.2022     
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Das Jahr 2022 startete mit einer Inflationsrate von knapp 5 Pro-
zent, sodass ExpertInnen die EZB bereits zu Beginn des Jahres 
aufforderten den Leitzins zu erhöhen. Geschehen ist das bislang 
allerdings nicht.
Die meisten Zinsen liegen für Verbraucher aktuell auf dem be-
kannten (niedrigen) Niveau. Hält die hohe Inflationsrate allerdings 
an, ist mit einer Erhöhung der Zinsen zu rechnen. Derzeit ist fol-
gendes Szenario möglich. Im Falle einer starken Konjunktur und 
nachhaltiger globaler Inflation steigen zuerst einmal die Zinsen 
am langen Ende kräftig an, was in den letzten Wochen bereits 
deutlich eingesetzt hat, gefolgt von den Euribor Sätzen, wenn 
sich die Hinweise auf ein Handeln der EZB verdichten. Bei einer 
Erhöhung der Euribor Sätze, das ist der Indikator wo Banken un-
tereinander Geld ausleihen, wären viele variable Zinssätze direkt 
betroffen, weil ein Großteil der Zinsen an diesen Indikator gebun-
den ist. Auf der Bankenseite wären zunehmend höhere Risikoauf-
schläge und Liquiditätskosten der Banken die größte Gefahr für 
steigende Zinssätze im Bereich Wohnbaufinanzierung. Die Nut-
zung von noch verfügbaren exzellenten Konditionen für langfris-
tige Fixzinsbindungen sollten also unbedingt geprüft werden.

Immobilienfinanzierung: Wie 
entwickeln sich die Zinsen 2022?
Das Jahr 2022 startete mit einer Inflationsrate von knapp 
5 Prozent, sodass ExpertInnen die EZB bereits zu Beginn 
des Jahres aufforderten den Leitzins zu erhöhen. Gesche-
hen ist das bislang allerdings nicht.
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8983 Bad Mitterndorf 327
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„Der Zeitpunkt mag merkwürdig erschei-
nen, diese Eröffnungsfeier über ein Jahr 
nach Inbetriebnahme auszurichten, aber 
unser neuer Kräuterkindergarten ist es Wert, 
eine entsprechende Zeremonie zu feiern“, 
freut sich Bürgermeister Klaus Neuper, sein 
Herzensprojekt endlich der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. Dies war aufgrund 
der Pandemie bisher nicht möglich. Auch 
Landeshauptmann Stellvertreter, Anton 
Lang, war der Einladung gefolgt. 
Die Gemeinde war gefordert die Kinder-
betreuung an die Arbeitsrealität der El-
tern anzupassen und Betreuung ab dem 
ersten Lebensjahr sowie am Nachmittag 
anzubieten. Mit dem Bau des Kräuterkin-
dergartens, für den die Wohnbaugruppe 
Ennstal als Bauträger fungiert, wurde dies 
ermöglicht. Der Bürgermeister betonte aber 
auch, dass es nicht Ziel sei, die Kinderbe-
treuung in Bad Mitterndorf zu zentralisie-
ren, wurde doch im Vorfeld der Kindergar-

ten in Tauplitz ausgebaut und in Knoppen 
schrittweise saniert. 

Der Natur nahe 
Dem Architekten Bernhard Schlömicher war 
bei der Planung des Gebäudes vor allem 
wichtig, dass Kinder früh mit Natur in Be-
rührung kommen und diese auch hautnah 

erleben können. Deshalb auch der Name 
Krätuerkindergarten. Die Kinder haben so-
wohl im Garten als auch im Haus die Mög-
lichkeit Kräuter riechen und angreifen zu 
können. In Folge werden diese dann auch 
verspeist, denn Herzstück des Gebäudes 
ist eine pädagogische Küche, in der täglich 
frisch und regional gekocht wird. 

Einweihungsfest im Kräuterkindergarten
Die Kinderbetreuungseinrichtung wurde nun offiziell eröffnet. Beim anschließenden Tag der offenen Tür konnte ein Blick in 
den Neubau geworfen und auch geklärt werden, was das Haus mit Kräutern zu tun hat.
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Symbolisch wurde ein Band durchgeschnitten.

Tolle Gesangseinlage der Kinder.

Die Ehrengäste erhielten etwas Selbstgebasteltes.
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Volksschulen

Besuch einer Bäuerin 
Die engagierte Bäuerin Astrid Steiner 
zeigte den SchülerInnen der VS Knop-
pen die bäuerliche Arbeits- und Le-
benswelt am Bauernhof. Wie man hei-
mische Lebensmittel erkennen kann, 
wurde anschaulich gezeigt. Sie erzählte 
wie Kartoffeln angebaut und geerntet 
werden. Bei der der Zubereitung einer 
Biojause durften die Kinder mithelfen 
und alle gemeinsam ließen sich die Jau-
se schmecken. 

Die Lebensmittel wurden genau begutachtet.

Schnuppertag bei der
Musikkapelle Kumitz
Musik-Jugendreferentin Eva Moser lud 
die SchülerInnen der VS Knoppen in 
das Probelokal ein. Die Kinder konn-
ten Interessantes über die jeweiligen 
Instrumente erfahren. Wie sich beim 
Ausprobieren der Instrumente zeigte, 
schlummern in vielen Kindern große 
Talente.

Jedes Instrument durfte probiert werden. 

Talente kamen zum Vorschein.  

Spannender Musikunterricht
Auf Initiative der Musikschule Bad Aus-
see, hatten die SchülerInnen der 2. – 4. 
Schulstufe der VS Bad Mitterndorf die 
Möglichkeit ein, für die meisten, eher 
unbekanntes Instrument kennen zu ler-
nen. Neben theoretischem Input kam 
aber auch das Praktische nicht zu kurz. 
Die Kinder konnten das Instrument auch 
selber ausprobieren.

Spaß beim Ausprobieren des Instruments.

Naturprojekt
Die 4. Klassen starteten gemeinsam 
mit dem Verein „Einachser-Freunde“ 
im Rahmen des Sachunterrichts ein 
fächerübergreifendes Naturprojekt. 
Jedes Kind erhielt eine Riesensonnen-
blume und durfte diese in einem von 
den Einachsern vorbereiteten Acker 
anpflanzen. Außerdem setzten die Kin-
der Kartoffeln. Im Herbst des nächsten 
Schuljahres wird schulübergreifend (die 
4. Klassen wechseln in die MS bzw. AHS) 
ein Treffen vereinbart, um gemeinsam 

mit der kommenden 3. Klasse zu ernten. 
Die Tontafeln, mit den Namen der Kin-
der darauf, stellten sie selber im Werk-
unterricht her. Die Schule bedankt sich 
beim Einachser-Verein für die Bemü-
hungen und Vorbereitungen.

Der vorbereitete Acker wird bepflanzt.

Vortrag Digitalisierung
Die Gefahren des Internet- und Handy-
alltags wurden den SchülerInnen der 
3. und 4. Schulstufe der VS Bad Mit-
terndorf und Tauplitz in einem kind-
gerechten Vortrag durch Klaus Stras-
segger nähergebracht. Gerade mit der 
fortschreitenden Digitalisierung ist es 
eine wichtige, im Lehrplan verankerte, 
Aufgabe der Schule und auch der Eltern 
die Kinder auf den sicheren Umgang mit 
diesen Medien vorzubereiten. Neben 
dem Elternabend hielt Herr Strassegger 
den Vortrag auch für die SchülerInnen 
der MS. Organisiert wurden diese Vor-
träge gemeinsam mit der Schulärztin 
Dr. Marion Jansenberger, der dieses 
Thema ein sehr großes Anliegen ist. 

Viele interessierte ZuhörerInnen beim Vortrag. 

Die Schulen berichten
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Die Schulen berichten

Richtig fallen
Die SchülerInnen der VS Bad Mittern-
dorf und VS Tauplitz konnten in diesem 
Schuljahr ein Falltraining, organisiert 
durch die AUVA absolvieren. In 3 Einhei-
ten wurden ihnen Techniken zum rich-
tigen Fallen bei sportlichen Aktivitäten, 
wie zum Beispiel Inlineskaten gezeigt. 

Beim Üben in der Turnhalle.

Auch richtig fallen will gelernt sein. 

Auch die Volksschule Knoppen war im 
Rahmen der Aktion „Sichere Schule“ 
dabei. Diese wertvolle Aktion stärkt 
auch das Selbstbewusstsein und das 
Selbstvertrauen der Kinder. Sie hatten 
großen Spaß dabei.

Nach dem Falltraining gab es für alle eine Urkunde. 

Raiba Zeichenwettbewerb 
Zum fixen Bestandteil des Schullebens 
gehört bereits der Zeichenwettbewerb 
der Raiba. Das diesjährige Thema laute-
te „Was ist schön“. Auch in diesem Jahr 
versuchten die MitarbeiterInnen der 

Raiffeisenbank eine Reihung der Bilder 
vorzunehmen, was bei der Auswahl an 
Kunstwerken nicht einfach war.

Die glücklichen Gewinnergesichter der VS Tauplitz. 

Das sind die stolzen Gewinner der VS Knoppen. 

Auch die MS Bad Mitterndorf nahm am Zeichenwett-
bewerb teil. Hier die Gewinner bei der Preisübergabe in 
der Aula. 

Frühjahrsputz
Wie jedes Jahr nahmen die Volksschu-
len Bad Mitterndorf und Tauplitz auch 
heuer am Frühjahrsputz teil. So konn-
ten sie wieder einen wichtigen Beitrag 
zum Allgemeinwohl in ihrer Gemeinde 
beitragen. Ein großes Dankeschön an 
die Kinder, die daran teilgenommen ha-
ben und an die Gemeinde für die Jause. 

Die fleißigen MüllsammlerInnen der VS Bad Mitterndorf.

Auch in Tauplitz waren die Kids unterwegs.

Die wohlverdiente Jause. 
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Die Schulen berichten

Schulanfängernachmittag
In diesem Schuljahr ließ es die Coro-
nasituation erstmals wieder zu, dass 
ein gemeinsamer Nachmittag für alle 
SchulanfängerInnen stattfinden durf-
te. Die Kinder konnten in Gruppen 4 
Stationen durchlaufen, in denen sie 
spielerisch ihre bereits vorhandenen 
schulischen Fertigkeiten zeigen konn-
ten. Eine Jause durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Die Kinder und alle Kolle-
ginnen der VS Bad Mitterndorf hatten 
viel Spaß dabei. 

Die Vorfreude auf den Schulanfang ist groß.

Lesung
An der VS Tauplitz und der VS Bad Mit-
terndorf fand eine Autorenlesung mit 
Ulrike Motschiunig statt. Die Kinder hat-
ten viel Spaß beim „Das magische Ich-
lese-vor-Abenteuer“ und beim „Gurken/
Schurken-Krimi“ konnten einige Schü-
lerInnen sogar in eine Rolle schlüpfen 
und eine Szene schauspielerisch dar-
stellen, wodurch die Lesung noch le-
bendiger wurde. 

Aufmerksame Kids bei der Lesung in der Aula.

Erstkommunion
Bei strahlendem Wetter feierten 33 Kin-
der ihre Erstkommunion.  Nach dem 
Einzug mit der Musikkapelle und dank 
der Mithilfe vieler Kolleginnnen konnte 
gemeinsam mit den Familien und mit 
Pfarrer Michael Unger ein schönes Fest 
gefeiert werden. 

Es wurde mit der Sonne um die Wette gestrahlt. 

Schwimmabzeichen
Die Kinder der beiden 4. Klassen sowie 
jene der 2.a Klasse absolvierten ihre 
Schwimmprüfungen mit Bravour. Ob 
Früh-, Frei- oder Fahrtenschwimmer, alle 
Kinder waren mit großem Eifer an die-
sem besonderen Sportunterricht dabei. 

Die stolzen Schwimmabzeichen-BesitzerInnen.

Ich werde Feuerwehrmann! 
Ich werde Feuerwehrfrau!
Im Zuge des Sachunterrichts unter-
nahm Claudia Lallitsch, unterstützt 
von den beiden Schulassistentinnen 
Silvia Bauer und Evelyn Leo, mit der 
3. und der 4.a Klasse einen Lehraus-
gang zur Freiwilligen Feuerwehr. An-
dreas Seebacher schilderte der jungen 
Zuhörerschaft spannend und mitrei-
ßend, welch großartige Leistungen 
Feuerwehrmänner und -frauen bei 
ihren vielfältigen Einsätzen erbringen. 
Nach einer hochinteressanten Besich-
tigung der Löschfahrzeuge, der Aus-
rüstung sowie des Museums erhielten 
die Kinder Getränke, um ihren Durst 
zu löschen. 

Ein spannender Ausflug zur Feuerwehr.

Was wir schätzen, werden wir schützen!
In diesem Sinne beschäftigten sich die 
Kinder der 2.a Klasse im Sachunterricht 
eingehend mit der Natur und deren 
Bedeutung für uns. Um den Wald in 
seinen vielfältigen Aufgaben besser 
kennenzulernen, führte Andreas Pir-
cher die Klasse in das Kranawettwaldl. 
Auf spielerische Weise wurden die Klei-
nen angeleitet, biologische Vorgänge 
zu hinterfragen und den Erzählungen 
des Fachmannes zu lauschen. 

Auf Entdeckungstour im Wald.
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Die Schulen berichten

Mein ökologischer Fußabdruck
Durch tägliche Medienberichte über die 
Klimakrise sensibilisiert, befassten sich 
die Kinder der 4.a Klasse im Rahmen des 
Sachunterrichts mit dem Thema Um-
welt- und Klimaschutz. Denise Sprung 
vom UBZ des Landes Steiermark erarbei-
tete mit den Buben und Mädchen Mög-
lichkeiten, die ökologische Belastung in 
den vier Bereichen Konsum, Ernährung, 
Mobilität und Wohnen möglichst gering 
zu halten. Leitgedanke dieses Projektta-
ges war, die Kinder zu ermutigen, sich 
selbst als GestalterInnen ihrer Umwelt 
und damit ihrer eigenen Zukunft zu be-
greifen. Um es mit Greta Thunberg zu 
sagen: „Man ist nie zu klein, um einen 
Unterschied zu machen.“

Bewusst werden: wir gestalten unsere Welt selbst.

Mittelschule
Die besten Ersthelfer kommen aus 
Bad Mitterndorf

Im ELI Einkaufszentrum Liezen fand 
der Erste-Hilfe-Landesbewerb statt. 
Das Team der MS Bad Mitterndorf 
siegte in der Kategorie Gold.

Katharina Greimel, Svenja Hochrainer, 
Michael Kanzler, Lisa Peer, Alexander 
Pötsch und Julia Seebacher gewannen 
den Erste-Hilfe-Landesbewerb in der 
Kategorie Gold und vertraten das Land 
Steiermark beim Bundesbewerb am 14. 
und 15. Juni in Maltschach in Kärnten. 
Die SchülerInnen traten voll motiviert 
und gut vorbereitet bei diesen Bun-
desbewerb an. Die Erwartungen waren 
hoch, schlussendlich erreichten sie ei-
nen Platz im Mittelfeld. Die Tage waren 
für die SchülerInnen erlebnisreich und 
werden unvergesslich bleiben.

v.li: Svenja Hochrainer, Michael Kanzler, Lisa Peer, Julia 
Seebacher, Alexander Pötsch und Katharina Greimel

Jobs aus der Box - Berufsperspekti-
ven aus großen Kisten

Die „Berufsfindungsbegleitung“, 
kurz BFB, brachte mit dem Projekt 
“Jobs aus der Box” den beiden drit-
ten Klassen der Mittelschule Bad Mit-
terndorf die Berufswelt etwas näher.

Im Modul 1 wurde den SchülerInnen 
erklärt, welche Eigenschaften man für 
verschiedene Berufe mitbringen soll-
te. Mit Hilfe mehrerer Übungen und 
Aufgaben konnten die Mädchen und 
Buben ihre Fähigkeiten und Talente 
herausfinden und von nun an wissen, 
ob sie in den ver-
schiedensten Spar-
ten wie Holz- oder 
Metallbau, Einzel-
handel, Tourismus 
oder Pflegeberufe 
tätig sein wollen. 

Am nächsten Tag 
fand das zweite 
Modul statt und 
die Kinder schlos-
sen mit mehreren 
Firmen Bekannt-

schaft. Unter anderem erklärten die an-
wesenden Personen den Kids, was bei 
ihrem Beruf Sache ist. Es wurden Cock-
tails gemixt, Gipse angelegt, Möbelstü-
cke vermessen, Minihäuser gebaut uvm. 
Dieser kleine Einblick brachte wieder 
etwas Klarheit in die Köpfe der Schüler 
und alle zeigten große Freude daran.

Bei einer Station gings ums Bauen. 
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Firmgruppe unterstützt Lebenshilfe

Die Firmgruppe Bad Mitterndorf en-
gagiert sich seit Jahren für Sozialpro-
jekte im regionalen Raum. In diesem 
Jahr fand ein Schätzspiel statt. 

Das Schätzspiel, welches von Birgit Pliem 
initiiert wurde fand regen Zulauf. Im 
Rahmen dieser Aktion konnten € 500,- 
eingenommen werden, die der Lebens-
hilfe Ausseerland zugutekommen. Bei 
der Übergabe der Spende hatten die 
Jugendlichen der Firmgruppe die Mög-
lichkeit, Einblicke in den Arbeitsalltag 
der Tageseinrichtung zu erlangen. Ein 
geselliger Nachmittag fand bei Kaffee 
und Kuchen einen heiteren Ausklang. 

Die Firmgruppe und Birgit Pliem (2.v.l.) bei der Spendenübergabe. 
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Ausflug zu den Einachsern

Der Einachser-Club Bad Mitterndorf 
hat alle KlientInnen und BetreuerIn-
nen der Tageswerkstätte Plaisirgas-
se zu einem launigen Stelldichein 
geladen.

Bei traumhaftem Wetter wurden Grill-
spezialitäten serviert und Ausfahrten 
mit originellen, liebevoll restaurierten 
Oldtimer-Schleppern ermöglicht. Die 
Lebenshilfe Ausseerland hat sich über 
diesen außergewöhnlichen, für alle Be-
teiligten sehr bereichernden Tag, sehr 
gefreut. Vor allem für die KlientInnen war 
dies ein tolles Erlebnis, das noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.Ein unvergesslicher Tag für die Lebenshilfe.
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Mit zwei von SchülerInnen realisierten 
Projekten erweitert sich das Angebot 
des Barfußparks. Anlässlich der 10-Jah-
resfeier wurden diese vorgestellt.

Die SchülerInnen der MS Bad Mittern-
dorf und der Montessorischule Ennstal 
arbeiteten fleißig an ihren Projekten, da-
mit alles zur 10-Jahresfeier des Barfuß-

parks fertig gestellt war und den Besu-
cherInnen vorgestellt werden konnte. 
Ohne Bestäubung der Blüten gibt es 
keine Ernte. Dies ist den SchülerInnen 
bewusst und sie helfen, Wildbienen 
und Hummeln Unterschlupf zu geben. 
Die MontessorischülerInnen verweisen 
auf die verschiedenen Erdteile mit lan-
desüblichen Pflanzen und stellen mit 

ihrem Projekt den Grundgedanken der 
Gründerin Maria Montessori vor. „Ein wei-
terer Schritt meiner Vision, gemeinsam 
etwas zu bewirken und den Barfußpark 
aufzuwerten und zu erweitern.“ freut sich 
Franz Gepp, Gründer des Barfußparks in 
Bad Mitterndorf.

Neues im Barfußpark

Die Kids der Montessorischule. 
033 sparkasse 1-4 hoch_Layout 1  18.06.2022  19:23  Seite 1027 nemetz 1-8 quer_Layout 1  18.06.2022  19:19  Seite 1

041 sams-moebel 1-8 quer_Layout 1  18.06.2022  19:25  Seite 1

Stolz auf das fertige Projekt für Wildbienen und Hummeln.
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Wir nutzen gern die Heilkräfte der 
Pflanzen, in Form von Hustensaft, 
Magentee, Baldriantropfen oder Rin-
gelblumensalbe, als Beispiele für die 
Phytotherapie. Pilze, die über beson-
dere Heilkräfte verfügen, sind bei uns 
weniger bekannt. 

In der traditionellen chinesischen Me-
dizin (TCM) ist die Behandlung mit (My-
kotherapie) schon seit tausenden Jah-
ren ein wichtiger Teil der Heilkunst. So 
gilt der Reishi (Ganoderma lucidum) als 
Geschenk der Götter an die Menschen. 
Beheimatet zwischen Tier- und Pflan-
zenreich sind Pilze besondere Lebewe-
sen. Sie stehen in enger Verbindung zu 
den Bäumen, gehen mit ihnen Part-
nerschaften ein und kommunizieren 
miteinander über das Pilzmyzel und 
das Wurzelgeflecht des Baumes. Der 
Baum gibt und der Pilz nimmt und 
umgekehrt. Das uralte Wissen um die 
Heilpilze gab es in allen Hochkulturen 
und auch in Europa. Außer als Quelle 
für Nahrung und Medizin wurden ei-
nige Pilze auch für religiöse und spiri-
tuelle Zwecke verwendet. Das wurde 
vor allem durch die Kirche im Mittelal-
ter bekämpft und dabei ging viel Wis-
sen über die Heileigenschaften von 
Pilzen verloren. 

Vielseitige Wirkung 
Mittlerweile wurde die heilende Wir-

kung der Vitalpilze wieder entdeckt 
und auch wissenschaftlich erforscht. 
Dadurch wurden ihre Inhaltstoffe 
identifiziert und charakterisiert und 
die Pilze sind inzwischen Bestand-
teil der modernen ganzheitlichen 
Medizin. Im Bereich der klassischen 
Zivilisationskrankheiten wie Diabe-
tes, Arteriosklerose, Krebs, Rheuma, 
Schlaganfall, oft verursacht durch 
Fehlernährung und ungesunde Le-
bensweise, können Pilze einen gro-
ßen Beitrag leisten, um die Lebens-
qualität zu verbessern. Sie enthalten 
eine Fülle an Nährstoffen und eine 
Vielzahl an bioaktiven Stoffen und 
wirken dadurch auf unterschiedliche 

Ebenen des Körpers. In vielen Studi-
en wurde eine immunmodulierende 
Wirkung der Vitalpilze nachgewie-
sen, das heißt sie aktivieren einer-
seits das Immunsystem, bremsen 
aber andererseits überschießende 
Immunreaktionen wie zum Beispiel 
Allergien. Weiters stärken sie Entgif-
tungsorgane, bekämpfen Bakterien 
und Viren und das Wachstum von 
Tumorzellen, verbessern die Darm-
flora, hemmen Entzündungen, wirken 
blutzucker- und cholesterinsenkend, 
erhöhen die Stressresistenz und Leis-
tungsfähigkeit und haben noch vie-
le andere gute Wirkungen. Zur the-
rapeutischen Anwendung kommen 
Pilzxtrakte, Heißwasserauszüge von 
getrockneten Pilzen oder Pilzpulver 
in Kapselform. 

Zu den Vitalpilzen gehören Pilze mit 
klingenden Namen wie Igelstachel-
bart (Hericium erinaceus), Chinesischer 
Raupenpilz (Cordyceps sinensis), Man-
delpilz (Agaricus subrufescens), Klap-
perschwamm oder Maitake (Grifola 
frondosa) und viele mehr. Die Dosie-
rung bei der Einnahme ist abhängig 
von der Erkrankung und wie akut die 
Beschwerden sind. Oft werden meh-
rere Pilze gemeinsam und auch über 
längere Zeit eingenommen. Wir bera-
ten Sie gern zur Nahrungsergänzung 
mit Heilpilzen.

Ihre Apothekerin Lena Pelant

Heilpilze

Mag. Lena Pelant

erreichbar über Sonnenalm und Wanderweg 16

Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag ab 10.30 Uhr,
ab Mitte Juli bis Ende August Mittwoch bis Sonntag 

ab 10.30 Uhr und jeden Freitag ab 18 Uhr 
Hüttenabend mit Musik

Wir gestalten gerne Ihre ganz persönliche Feier! 
Tel.: 0660/810 43 20, Email: d.pichlmayer@gmx.at
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Ausbildungskurse für die steirische Jägerprüfung erfahren einen großen Andrang. 
Auch in Bad Mitterndorf wurde ein Kurs angeboten, ein weiterer wird folgen. 

Die drei Mitterndorfer Karl Nimmerfroh, 
Wilfried Walcher und Wolfhart Brandl ha-
ben es sich zum Ziel gesetzt im Hinter-
bergertal einen Jagdkurs zu organisieren. 
Im Jänner startete der erste Lehrgang, 
welcher mit der praktischen und theo-
retischen Jagdprüfung Mitte Mai abge-
schlossen wurde. Alle 13 Kursteilneh-
merInnen konnten die Schießprüfung 
(Tontauben und Kugelschießen) sowie 
die theoretische Prüfung, bestehend aus 
den Fächern Jagdrecht, Waffenkunde, 
Wildkunde und Jagdbetrieb erfolgreich 
ablegen. Aufgrund des großen Erfolges 
und der überaus guten Leistungen der 
KursteilnehmerInnen bei der Prüfung, 
wird auch im kommenden Jahr ein Jagd-
kurs durchgeführt werden. Um die Jung-
jägerInnen optimal ausbilden zu können, 
wir jedoch nur eine begrenzte Anzahl an 
JagdschülernInnen teilnehmen können. 
Anmeldungen sind unter 0677/618 185 61 
(Wolfhart Brandl) möglich.

Jagdkurs Hinterberg 

Die JungjägerInnen mit den PrüferInnen und Vortragenden.
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Veranstaltungen

Wann? Wann genau? Was? Wo?
ab 08.07. ab 09:00 Uhr Bauern- und Wochenmarkt, jeden Freitag bis 9. September rund ums Kriegerdenkmal

08.07. ganztägig Dorffest im Zentrum von Bad Mitterndorf

09.07. ab 16:00 Uhr Niachtn Open Air Kurpark 

12.07. 16:30 Uhr Radtraining für Kids Kulm-Schanzengelände

12.07. 19:30 Uhr Platzkonzert der MK Kumitz Ödensee

13.07. 13:00 Uhr regionaler Sprechtag - Pflegedrehscheibe Gemeindeamt

13.07. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

14.07. 19:00 Uhr TSCHEJEFEM Woferlstall

15.07. ab 15:00 Uhr Sommerfest am Ödensee (nur bei Schönwetter) Genuss am See / Ödensee

15.07. 16:00 Uhr Mit Freude schenken Kurpark 

15.07. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

16.07. ab 11:00 Uhr Gartenfest der FF Obersdorf - mit Fetzenmarkt Waldfestplatz Obersdorf

17.07. 11:00 Uhr "Steirerkrapfen essen mit Ursula" Kulm-Schanzengelände

19.07. 16:30 Uhr Radtraining für Kids Kulm-Schanzengelände

21.07. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

22.07. 19:30 Uhr Platzkonzert der MK Kumitz Jausenstation Stieger

22.07. 18:00 Uhr "Fledermaus grillen am Lagerfeuer" Kulm-Schanzengelände

23.07. 14:00 Uhr Festumzug - 50 Jahrfeier BAD-Erhebung Mautstraße-Ortszentrum-Bierzelt

23.07. 16:00 Uhr Festakt - 50 Jahrfeier BAD-Erhebung Grimminghalle

23.07. 19:00 Uhr Bierzelt der FF Bad Mitterndorf bei der Grimminghalle

24.07. Kirtag und Bierzelt der FF Bad Mitterndorf durchs Dorf bis zur Grimminghalle

26.07. 16:30 Uhr Radtraining für Kids Kulm-Schanzengelände

27.07. 19:30 Uhr Platzkonzert der MK Kumitz Haus Pötsch vlg. Stangl

27.07. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

29.07. 16:00 Uhr Mit Freude schenken Kurpark 

29.07. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

31.07. 11:00 Uhr "Steirerkrapfen essen mit Ursula" Kulm-Schanzengelände

02.08. 16:30 Uhr Radtraining für Kids Kulm-Schanzengelände

02.08. 19:30 Uhr Platzkonzert der MK Kumitz Dorfbäckerei Schlömmer

03.08. 14:00 Uhr Memory Café - Demenzberatung Pfarrhof Kumitz

03.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

04.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

06.08. ab 18:30 Uhr Zauchner Waldfest Waldfestplatz Zauchen

07.08. 19:00 Uhr Toni Burger & Franz Thalhammer Woferlstall

07.08. ab 11:00 Uhr Zauchner Waldfest Waldfestplatz Zauchen

09.08. 16:30 Uhr Radtraining für Kids Kulm-Schanzengelände

10.08. 13:00 Uhr regionaler Sprechtag - Pflegedrehscheibe Gemeindeamt

10.08. 19:30 Uhr Platzkonzert der MK Kumitz Sportstüberl Pichl

10.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

11.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

12.08. 16:00 Uhr Mit Freude schenken Kurpark 

14.08. ab 09:00 Uhr Fetzenmarkt der FF Bad Mitterndorf ums Rüsthaus Bad Mitterndorf

16.08. 16:30 Uhr Radtraining für Kids Kulm-Schanzengelände

17.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

18.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

19.08. 18:00 Uhr "Fledermaus grillen am Lagerfeuer" Kulm-Schanzengelände

23.08. 16:30 Uhr Radtraining für Kids Kulm-Schanzengelände

24.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

25.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

26.08. 16:00 Uhr Mit Freude schenken Kurpark 

31.08. 20:00 Uhr Platzkonzert der MK Bad Mitterndorf Kurpark 

01.09. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

07.09. 14:00 Uhr Memory Café - Demenzberatung Pfarrhof Kumitz

08.09. 20:00 Uhr Platzkonzert der TK Tauplitz Dorfplatz

09.09. 16:00 Uhr Mit Freude schenken Kurpark 

05.10. 14:00 Uhr Memory Café - Demenzberatung Pfarrhof Kumitz

02.11. 14:00 Uhr Memory Café - Demenzberatung Pfarrhof Kumitz

Hinweis für Veranstaltungen:
Sollten Sie eine Ankündigung Ihrer Veranstaltung in der Gemeinde24-App wünschen, bitten wir die Veranstaltungsdetails und 
eventuell ein Foto an die Gemeinde (gde@bad-mitterndorf.gv.at) zu schicken. 
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Schnappschüsse

Bei der Wehrversammlung der FF Bad Mitterndorf – Geehrte und der neu gewählte 
Kommandant und sein Stellvertreter. Wir gratulieren recht herzlich!

Die Wanderausstellung Klimaversum war zu Gast in Bad Mitterndorf. 
Hier ein Foto der Eröffnungsfeier.

Cornelia Föda (Bild Mitte) hat in Bad Mitterndorf eine Praxis für 
Osteopathie und Physiotherapie eröffnet. Wir wünschen viel Freude und Erfolg!

Bei der Kinder-Gemeinderatssittzung wurde diskutiert, ob die Sommerferien verkürzt 
werden sollen. Man war sich übrigens einig, dies nicht zu tun.

Das Bad Mitterndorfer „e5-Gemeinde“ Team bespricht Pläne und Ideen 
für die energieeffiziente Zukunft der Großgemeinde.

Tolle Gesangseinlage bei der Eröffnungsfeier für „Klimaversum“.

Kinder der VS besuchten die MitarbeiterInnen im Gemeindeamt. Der Bürgermeister 
verriet viele interessante Sachen und führte durch die Abteilungen. 

Rotary und Lions Ausseerland begaben sich auf gemeinsame Seefahrt am Grundlsee. 
Interessante Geschichten zur Schiffahrt wurden erzählt und gemeinsame Bände gestärkt. 
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Schnappschüsse

Entlang der „Ungarischstraße“.

Entwässerung Grill

Winklerweg

Kulkaweg

Schadstelle Drack

Wasserlacke Neuhofen

Furtbergweg

Wehrversammlung und Ehrungen bei der FF Zauchen – wir gratulierne 
allen Geehrten und Beförderten!

Im Gemeindegebiet von Bad Mitterndorf 
wurden einige Straßensanierungen durchgeführt:
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Kameradschaftspflege groß geschrieben

Nach einer anstrengenden und pro-
benintensiven Zeit, wie es vor einem 
Wunschkonzert der Fall ist, muss und 
soll natürlich auch die Gemeinschaft in 
der TK Tauplitz gepflegt werden. Des-
halb standen zwei tolle Ausflüge an.

Die Tauplitzer Jugendmusi besuchte das 
Blasmusikmuseum in Oberwölz. Dort wur-
de eine Blasmusik-Rallye mit spannenden 
Stationen durch das Museum gemacht. 
Uralte Instrumente aller Register und ver-
schiedene Vereins-Trachten waren dort 
zum Sehen und Traditionsmärsche zum 
Hören. Zum Schluss wurde gemeinsam im 
Instrumentenraum musiziert. Nach einer 
Stärkung ging es weiter nach St. Georgen 
ob Judenburg zum Blacklight Minigolf. Hier 
kamen alle, auch die Junggeblieben, auf 
ihre Kosten. Mit 3D Brille und imposant 
gestalteten Minigolf-Welten war dieser 
Teil des Ausfluges Spaß pur. Die Busfahrt, 
mit den unterschiedlichsten Liederwün-
schen der Kinder, wird noch lange in Er-
innerung bleiben.

Die MusikerInnen der Trachtenkapelle 
konnten endlich ihren schon lang geplan-
ten Ausflug nach Innsbruck antreten. Drei 
Tage verbrachten sie im schönen Tiroler 
Land und besuchten dort die verschie-
densten Ausflugsziele. Am ersten Tag 
führte sie die Tour, nach einem reichhal-
tigen Frühstück in Bruck an der Glockner-
straße, über den Paß Thurn nach Wattens. 
Dort wurden die Swarovski Kristallwelten 
besichtigt. Den Abend ließen die Tauplit-
zer dann in der Innsbrucker Innenstadt 
ausklingen. Der zweite Tag startete mit 
einer Führung auf der berühmten Bergi-
sel Schanze. Dort trafen sie den ehemali-
gen Cheftrainer des österreichischen Ski-
sprung-Nationalteams Alexander Pointner. 
Bei einer anschließenden Stadtführung 
erfuhren die Musikanten viele geschicht-
liche Details über die Stadt Innsbruck. 
Einige verschlug es dann auf die Hafele-
karspitze auf 2334m. Im Zuge der Rück-
reise am dritten Tag fuhren sie mit einem 
Schiff über den Achensee, bestaunten 
den großen Ahornboden und wanderten 
in die Engalm zu einer Schaukäserei, ehe 
die sie abends wieder zu Hause in Taup-
litz ankamen.

Nach diesen lustigen Ausflügen kann die 
TK Tauplitz mit vielen Impressionen, er-
holt und hochmotiviert in die musikali-
sche Sommersaison starten und freut sich 
schon, Sie bei den traditionellen Donners-
tags-Platzkonzerten, am Tauplitzer Dorf-
platz, begrüßen zu dürfen!

Die TK Tauplitz vor der Bergisel Schanze.

Alte Instrumente wurden in Oberwölz bewundert.

Minigolf mal anders.
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Musikkapelle Kumitz 

Die Blasmusik blüht nach einer et-
was ruhigeren Zeit wieder auf. Von 
Konzerten, über Marschfiguren bis 
hin zum Schnuppertag.

Am Palmsamstag fand nach zweijäh-
riger Pause wieder das traditionel-
le Wunschkonzert der Musikkapelle 
Kumitz statt. Die Besucher erlebten 
ein abwechslungsreiches und stim-
mungsvolles Programm. Humorvoll 
durchs Programm führte ORF Steier-
mark Moderator Karl Lenz. Weiters tru-
gen kleine Gruppen aus der Kumitzer-
musi zum Gelingen der Veranstaltung 
bei. Die Musikkapelle bedankt sich bei 
den freiwilligen HelferInnen, Gönnern 
und Sponsoren, mit deren Hilfe das 
Wunschkonzert wieder ein Erfolg wur-
de. Am 1. Mai überbrachte die Kapel-
le musikalische Frühlingsgrüße. Nach 
wetterbedingtem Abbruch wurde der 
zweite Teil des Aufmarsches am 12. 
Mai nachgeholt. Zahlreiche Spenden 
durften dankenswerterweise entge-
gennehmen werden. 

Die diesjährige Florianifeier wurde von 
der FF Obersdorf ausgerichtet. Die MK 
Kumitz war natürlich mit dabei und 
gratulierte dem neu gewählten Kom-
mando. Im Probelokal fand ein Schnup-
pertag für die VolksschülerInnen statt. 
Den Kindern wurde das Vereinsleben 
nähergebracht, es wurden sämtliche 
Musikinstrumente vorgestellt und 
konnten auch probiert werden. Zurzeit 

sind zwölf MusikschülerInnen in Aus-
bildung. Weitere SchülerInnen werden 
im nächsten Schuljahr gerne zur Aus-
bildung übernommen. Bei Interesse 
kontaktieren sie bitte die Jugendrefe-
rentin Eva Moser.

Beim Sternmarsch des Narzissenfes-
tes zeigten die Kumitzer in Bad Aussee 
die Verwandlung von der Raupe zum 

Schmetterling, in Form von einstudier-
ten Marschfiguren. Gratulation an Stab-
führer Andreas Prein. Zurzeit widmen 
sich Kapellmeister Ewald Strimitzer und 
Hannes Schlömmer in den Proben der 
bevorstehenden Sommersaison. Die 
Musikkapelle Kumitz freut sich auf Ih-
ren Besuch bei den Platzkonzerten zwi-
schen Kainisch und Obersdorf. 

© Alpenpost/Seiberl • Die Kapelle beim Sternmarsch in Bad Aussee.
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Konzert der Musikkapelle Bad Mitterndorf

Die Musikkapelle Bad Mitterndorf lud 
zu einem abwechslungsreichen Konzert-
nachmittag in die Grimminghalle. Für 
vier Musiker gab es eine Überraschung.

Man nehme 36 Musikanten, dazu gebe 
man einen britischen Kapellmeister und 
schon ist es fertig – ein hörenswertes Früh-
lingskonzert mit einem weit gespannten, 
musikalischen Bogen. Von Märschen über 
Walzer bis hin zu Musical-Hits war für je-
den Geschmack etwas dabei. Die Solisten 
Josef Stoderegger und Michael Pliem bril-
lierten bei den Stücken „Großvaters Uhr“ 
und „The Acrobat“. Auch die jungen und 
junggebliebenen Talente des Jugendor-
chesters zeigten ihr Können. Humorvoll 
abgerundet wurde das Programm vom 
Moderator Herbert Gasperl.

Ein ganz besonderer Nachmittag wurde es 
für vier Musikanten. Anton Bliem, Johannes 
Stoderegger, Günter Pliem und Hans-Jür-
gen Limberger bekamen, vom Bezirksob-
mann Domenik Kainzinger-Webern und 
Obmann Hannes Egger, die Urkunde zur 
Ehrenmitgliedschaft überreicht. Sichtlich 
gerührt nahmen sie die Anerkennung ih-
rer langjährigen Tätigkeit für die Musikka-
pelle Bad Mitterndorf entgegen. Stehen-
de Ovationen der Musikkameraden gab 
es für Anton Bliem, der 60-Jahre lang die 
Kapelle als aktives Mitglied unterstützte. 
Zwei weitere Musiker werden in diesem 
Jahr noch zum Ehrenmitglied ernannt. 

Die Musikkapelle Bad Mitterndorf beim Konzert in der Grimminghalle.

vlnr.: Domenik Kainzinger-Webern, Johannes Stoderegger, Günter Pliem, Hans-Jürgen Limberger, Anton Bliem, Hannes Egger
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BIRGIT TAXACHER 
Diplom Visagistin  
Farb-, Typ- & Stilberatung 
Wimpern und Augenbrauen Lifting 
Kainisch 115, 8984 Bad Mitterndorf 
Telefon: +43 (0)676 6006450 
Email: taxacher.birgit@gmail.com 
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Termine nach Vereinbarung 
0676/777 37 88

8983 Bad Mitterndorf Nr. 28                          email: mi.l@gmx.net
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125 Jahre FF Zauchen 

Das Zauchner Waldfest steht in diesem 
Jahr ganz im Zeichen des 125-Jährigen 
Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr. 
Doch das ist nicht der einzige Grund 
zum Feiern.

Im Jahr 1997 wurde die FF Zauchen ge-
gründet. Damals war die FF Krungl noch 
ein Löschzug der Zauchner Wehr. Der 
erste von bisher acht Kommandanten 
war Roman Seebacher, der die Feuer-

wehr unglaubliche 39 Jahre führte ( 
1897 bis 1936) und schon damals den 
Grundstein für die erfolgreiche Entwick-
lung legte. Bereits 1903 wurde das erste 
Zauchner Waldfest durchgeführt und ist 
somit eines der ältesten, noch existie-
renden, Feuerwehrfeste in Österreich. 
In diesem Jahr findet das Zauchner 
Waldfest am Samstag, den 06. August 
und Sonntag, den 07. August, statt. Am 
Samstag spielt ab 20:00 Uhr die bekann-

te Oberkrainer Formation „HochAuf“ aus 
dem Ausseerland auf. Am Sonntag wird 
es um 10:30 Uhr im Waldfestgelände 
eine Feldmesse mit der Festveranstal-
tung 125 Jahre FF Zauchen geben. Eben-
falls wird die 35-jährige Partnerschaft 
mit der Feuerwehr Gräfelfing aus Bay-
ern gefeiert. Zum Frühschoppen spielt 
die „Altausseer Bierzeltmusi“ auf und 
ausklingen lassen wird das Fest mit der 
„AltBadSeer Musi“.

Neuer Kommandant bei der FF Tauplitz

Bei der 120. Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Tauplitz fan-
den unter anderem Neuwahlen statt. 

Der Kommandant HBI Markus Feuch-
ter konnte dazu neben zahlreichen 
Kameraden Bgm. Klaus Neuper, den 
Bereichsfeuerkommandanten OBR 
Reinhold Binder sowie dessen Stellver-
treter, BR Benjamin Schachner und die 
Kommandanten der Nachbarfeuerweh-
ren begrüßen. HBI Feuchter berichtete 
von insgesamt 17 Einsätzen, welche 
die FF Tauplitz im vergangenen Jahr 
abzuarbeiten hatte. Die Beschaffung 
des neuen Einsatzfahrzeuges HLF 1 ist 
abgeschlossen und dessen Bestellung 
sei erfolgt. Mit der Auslieferung kön-
ne in der 1. Jahreshälfte 2023 gerech-
net werden. 
Bei der im Anschluss an die Wehrver-
sammlung stattgefundenen Neuwahl, 

der sich der Kommandant nicht mehr 
stellte, wurde sein derzeitiger Stell-
vertreter Gregor Schüttner mit großer 
Mehrheit zum neuen Kommandanten 

und Kevin Gößler zum Kommandant-
Stellvertreter gewählt. 

v. l.: Klaus Neuper, OBR Reinhold Binder, HBI Gregor Schüttner, OBI Kevin Gößler, ABI Andreas Seebacher, BR Benjamin Schachner

Gute Voraussichten für den WSC

Der WSC Bad Mitterndorf ist in der 
Saison 2022/23 mit 5 Sportlern in 
verschiedenen 5 Disziplinen im 
Österreichischen Skiverband ver-
treten.  

Das kann sich sehen lassen. Gleich 5 
Athleten sind im ÖSV vertreten: Harald 
Lemmerer (Biathlon,  B-Kader), Fabio 
Obermeyr (Nordische Kombination, B-
Kader), Francisco Mörth (Sprunglauf,  B-

Kader), David Fuchs (Langlauf, C-Kader) 
und Klaus Schrottshammer (Speedski, 
Nationalkader). Somit ist der heimische 
Wintersportclub der zweiterfolgreichs-
te Verein der Steiermark.
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Erfolgreicher ESV

Der Bad Mitterndorfer Eisschützenver-
ein punktet mit Souveränität. Auch die 
Jugend lässt mit einer starken Leistung 
von sich hören. 

In der 5. Vorrunde der Stocksportlan-
desliga wurde der ESV Unterweissen-
bach (Bezirk Feldbach) empfangen. Die 
Hausherren ließen von Beginn an keine 
Zweifel aufkommen, wer der Herr in der 
Stockhalle ist und gewannen die ersten 
beiden Spiele. Nach der Pause schien der 
Faden gerissen, man lag bald 0:8 hinten. 
Doch dann liefen die Stöcke wie zu Be-
ginn und es wurden auch die folgenden 
Spiele gewonnen. Lediglich das letz-
te Spiel wurde knapp mit 12:14 aus der 

Hand gegeben. Mit dem klaren 8:2 Sieg 
wurde der Gruppensieg ins Trockene ge-
bracht. Damit spielen Josef Winkler, Franz 
und Peter Burgschweiger, Günther Mo-
ser und Theddy Binna das Viertelfinale 
daheim. Die Stockschützen des ESV Bad 
Mitterndorf I spielten in Mürzzuschlag 
ein Ausscheidungsturnier in der Ü60 
Unterliga Nord. Mit den 2.Platz unter 13 
Mannschaften qualifizierten sich Josef 
Winkler, Franz Gewessler, Franz Egger 
und Theddy Binna für das Landesfinale.

U-14 Landesmeister 

In Pöllau fand die Landesmeisterschaft 
der Schüler-Jugend U-14 statt, wo die 

ESV-Nachwuchsschützen eine Sensati-
on geschafft haben. Die Mannschaft mit 
den Stockschützinnen Lara Leo, Karoline 
Heiss, Andrea Kralik, Theresa Hochrai-
ner, Nina Onduskova und Stockschütze 
Raphael Hüttner spielten in Hochform, 
siegten Runde um Runde und gewannen 
mit 14 Punkten den Landesmeistertitel 
2022. Es ist nicht nur für die Sportlerin-
nen der bisher größte Erfolg ihrer noch 
jungen Kariere. Auch das Trainerteam mit 
Cheftrainer Theddy Binna, Übungsleiter 
Franz Egger, Heli und Ingrid Leitner ge-
bührt für ihren Einsatz ein großes Lob. 

Der ESV ist auch gerade auf der Suche 
nach NachwuchsspielerInnen.

Stadion des FC Tauplitz erstrahlt im neuen Glanz

Beim Clubhaus in der Sturtzhahna-
rena  wurde zugebaut. Bei der offizi-
ellen Eröffnung wurde dies gebüh-
rend gefeiert.  

Bei der Stadioneröffnung des FC Taup-
litz fanden sich Vertreter des steirischen 
Fußballverbands, des ASVÖ und der 
Marktgemeinde Bad Mtterndorf, sowie 
zahlreiche UnterstützerInnen ein. Nach 
einem Kinderturnier und dem Festakt 
erfolgte der  Anstoß zum Grimming-
derby gegen St. Martin durch Gemein-
devorsandsmitglied Beatrix Mößelber-
ger. Der FC Sportalm Tauplitz konnte 
dieses Spiel vor zahlreichem Publikum 
mit 2:0 für sich entscheiden. Dies war 
einer von vielen Siegen im Frühjahrs-
durchgang. Anschließend konnten 
die Gäste den Tag bei einem Konzert 
der Trachtenkapelle Tauplitz und „Hill-
stream „ ausklingen lassen. Der FC Tau-
plitz bedankt sich bei den zahlreichen 
Sponsoren und freiwilligen Helfern für 
den gelungenen Zubau, welcher da-
durch sehr kostengünstig ausgeführt 
werden konnte. Nach der coronabe-
dingten Pause konnten nun auch die 

zahlreichen NachwuchskickerInnen bei 
den Minis, U7, U8, U12 und U14 wieder 
ihrer Lieblingsbeschäftigung nachge-

hen. Die TrainerInnen nahmen in der 
Frühjahrssaison wieder an zahlreichen 
Turnieren teil. 

Eröffnungsfeier in der Sturtzhahnarena. 
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Nachwuchs des ASV bei der Mozart Trophy in Salzburg

Die U13 und U15 durfte am bekannten, 
internationalen Kinder- und Jugendfu-
ßballturnier Mozart Trophy in Salzburg 
teilnehmen. Über 70 Mannschaften aus 
6 Nationen waren vertreten. 

Der ASV reiste mit 28 Jungs, 2 Trainern 
und 3 Betreuern an. Nach der eindrucks-
vollen Eröffnung wurde ein Zwischen-
stopp im Soccerpark Salzburg eingelegt. 
In der Vorrunde hatte die U 13 starke Geg-
ner aus Tschechien, Deutschland und 
Österreich. Die Jungs haben sich tapfer 
geschlagen und konnten mit sehr guten 
Leistungen die Vorrunde gut meistern. 
Bei den hohen Temperaturen zehrten die 
Matches zwar an den Kräften, die Jüngs-
ten spielten jedoch gut mit. In der Final-
runde am darauffolgenden Tag gab es 
noch schöne Aktionen, spannende Spiele 
und eine Menge Erfahrung für die jungen 
Kämpfer aus der U 13. 

Die Gegner der U 15 kamen aus Tschechi-
en, Deutschland, Österreich und Italien. 
Einige waren Landesmeister in den je-

weiligen Ligen. Alle gegnerischen Mann-
schaften waren zwar körperlich überle-
gen, aber das technische Vermögen der 
Bad Mitterndorfer war allen Mannschaf-
ten ebenbürtig. So konnten sie mit sehr 
guten Leistungen den 2. Platz in der 
Vorrunde belegen. Der Finaltag wurde 
dann gegen die besten 4 der Vorrunde 
bestritten und auch hier konnten sie ihr 
Potenzial und Können zeigen. 8 Legi-
onäre aus Bad Aussee, Irdning, Liezen 

und Gaishorn waren als Unterstützung 
bei der U 15 dabei. 

Klaus Gaiswinkler, der Jugendleiter des 
ASV, bedankt sich bei den Trainern und 
Begleitern und gratuliert vor allem auch 
den Jungs der U 13 und U 15 zu ihren her-
vorragenden Leistungen und Kampfgeist. 
Er bedankt sich auch bei Christian Stangl 
(Geomix) für das Mitbetreuen und Orga-
nisieren der Legionäre.

© Gaiswinkler  • Die Jungs des ASV bei der Mozart Trophy. 

Schwierige Frühjahrssaison beim ASV
Keine guten Voraussetzungen: Neben 
den 3 Abgängen bei der Kampfmann-
schaft I, gab es im Frühjahr auch noch 
3 verletzungsbedingte Ausfälle von 
Stammspielern.  

Trotz allem wollte Rene Ziller die Früh-
jahrssaison mit Nachwuchsspielern über 
die Bühne bringen und keine zusätzlichen 
Spieler verpflichten. Mit 28 Punkten wur-
de die Saison 2021/2022 auf den 10. Platz 
beendet. Ein großes Lob der gesamten 
Mannschaft und dem Trainerteam, die 
trotz Niederlagen nie aufgaben und im-
mer wieder um den Klassenerhalt kämpf-
ten. Die KM II musste durch die fehlenden 
Spieler bei der KM I immer wieder auf 
einige Stammspieler verzichten, brach-
te jedoch eine super Saison hinter sich. 
Die „Edelmaier-Elf“ beendete die Saison 
mit 34 Punkten auf dem hervorragen-
den 5. Platz.

Beim letzten Spieltag dieser Saison gab 
es gleich zwei Derbys zu bestreiten und 
so nutzte man auch diesen Tag um den 
langjährigen Obmann Ossi Grick noch 
einmal würdig zu ehren. Ossi Grick wur-
de vom Steirischen Fußballverband mit 
der „Ehrennadel in Gold mit Lorberkranz“ 
ausgezeichnet. Francis Sciaronne vom 
Steirischen Fußballver-
band überbrachte würdi-
gende Worte für seine Tä-
tigkeiten und Funktionen 
beim ASV. Lukas Stiendl 
moderierte die Ehrung 
und brachte noch einmal 
aus der Sicht des ASV sei-
ne unzähligen Tätigkeiten 
und wichtigen Ereignisse 
den ZuseherInnen näher. 
Der ASV bedankt sich: Lie-
ber Ossi, Danke noch ein-
mal für dein großes Enga-

gement über all die Jahre für den Verein. 
Du bist immer zu „deinem“ ASV gestan-
den, egal ob es Höhen oder Niederlagen 
gab, oder ob Neues auf uns zukam. Viele 
lustige, schöne Stunden hast du mit deiner 
ASV-Familie auf dem Platz im Einsatz für 
den Verein verbracht. 

© Stiendl • vlnr VizeBgm Herbert Hansmann, Francis Sciarrone, 
Obmann Johann Reissinger, Ossi Grick und Gabriele Grick.
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Beweg dich schlau

Die von Felix Neureuther und Servus 
TV ins Leben gerufene Sportinitiative 
machte auch in Bad Mitterndorf Station. 
Das Trainingskonzept besteht aus Übun-
gen, welche Kopf und Körper aktivieren.  

Bei strahlendem Sonnenschein konnten 
die Kinder vom WSC Bad Mitterndorf und 
der VS Bad Mitterndorf super Leistungen 
abrufen. 36 Kinder zeigten auf der Anlage 

des ASV Bad Mitterndorf Kraft, Ausdau-
er und Köpfchen. Die Siegermannschaft 
war auch beim Landesfinale in Köflach 
vertreten.
Die 6 Übungsstationen, nach einem Kon-
zept der Universität München in Zusam-
menarbeit mit Felix Neureuther, bestan-
den aus Kraft, Koordination, Stacking, 
Gleichgewicht, Beweglichkeit und Schnel-
ligkeit. Den Kindern wird dabei auf spiele-

rische Art einiges abverlangt, ohne dass 
sie total ausgepowert werden. Ziel ist es, 
Kinder für den Sport nachhaltig zu begeis-
tern. Wer sich bereits als Kind regelmä-
ßig bewegt, macht das mit großer Wahr-
scheinlichkeit auch im Erwachsenenalter 
und sorgt so für einen dauerhaft gesun-
den Lebensstil. Durch die Durchführung 
der Übungen sollen sie weniger gestresst 
und wesentlich aufnahmefähiger sein.

Beweg dich schlau Challenge am Fußballplatz. Schnelligkeit und Geschicklichkeit waren hier beim „Stacking“ gefragt. 

Vereinsmeisterschaft beim SV-Kainisch

Mit der Siegerehrung am 6. Mai 2022 be-
endete der SV Kainisch die Schusssaison 
2021/22. Es wurden im allgemeinen gute 
Ergebnisse erzielt. Hier die Ergebnisse.  

In der Jugend 1 Klasse wurde Anna Lena 
Schnepfleitner Vereinsmeisterin. Weite-
re Platzierungen: 2. Markus Heiss, 3. Lu-
kas Kreuzer, 4. Alexander Schild, 5. Seli-

na Steiner, 6. Christopher Schild, 7.Elias 
Gigler, 8. Markus Schnepfleitner und 9. 
Moritz Fidi. Elias Kreuzer holte sich mit 
den letzten beiden Serien, knapp vor 
Andreas Haim, den Sieg bei den Jugend 
2 Schützen, den dritten Platz erreichte 
Antonia Hofer.

In der allgemeinen Klasse holte sich Da-
niel Illmayer erstmal den Vereinstitel vor 
Willi Schrempf, dritter wurde Rudi Preßl, 
4. Irmgard Schachner und 5. Benedikt 
Berger. Beim stehend aufgelegten Be-
werb erreichte Fritz Schachner den 1. 
Platz, 2. Erni Syen-Brunner, 3. Helmut 
Rainer, 4.Franz Syen und 5.Otto Ascher. 
Mit einem 1,0 Teiler sicherte sich Seli-
na Steiner die Tiefschusswertung. Der 
SV Kainisch und Oberschützenmeister 
Helmut Rainer bedanken sich bei den 
heimischen Betrieben für die Sachspen-
den und bei den Firmen, die den Verein 
mit Geldspenden durch Werbetafeln 
unterstützen.



Seite 31Das neue Marktblatt

Gute Erfolge bei nationalen Meisterschaften

In Weiz fanden die Österreichische 
Staatsmeisterschaft und die Österrei-
chische Meisterschaft in Luftgewehr 
und Luftpistole statt. Aufgrund ihrer 
guten Leistungen qualifizierten sich 4 
JungschützInnen vom SV-Kainisch für 
das Team Steiermark.   

Das interne Training unter Anleitung von 
Irmgard Schachner und Rudolf Preßl hat 
sich bezahlt gemacht. Die Kainischer Ju-
gend ist mit ihren Leistungen an der ös-
terreichischen Spitze angekommen. Elias 
Kreuzer sicherte sich den österreichischen 
Meister in der Klasse Jugend 2, stehend 

frei mit 196,0 Ringen. Andreas Haim be-
legte mit 193,0 Ringen den 6. Platz und 
mit dem Team Steiermark 1 den 2. Platz. 
Antonia Hofer erreichte bei den Jungs-
chützinnen 40 Schuss, stehend frei mit 
377,2 Ringen, Platz 23. Alexander Schild 
belegte in der Klasse Jugend 1, stehend 
aufgelegt mit 190,4 Ringen, ebenfalls 
Platz 23. Elisa Schmied vom SV Bad Mit-
terndorf zeigte ihr Können und wurde 
in der Klasse Jugend 2 weiblich ausge-
zeichnete Siebente. Willi Schrempf holte 
sich mit der Mannschaft Steiermark 1 die 
Silbermedaille und in der Einzelwertung 
den 8. Rang.

TC Bad Mitterndorf – Neuer Sponsor und frischer Wind

Die Turniere der unterschiedlichen Li-
gen sind noch im vollen Gange und 
aktuell zeigt sich der Verein auf einem 
guten Weg wieder einige Titel für sich 
beanspruchen zu können. 

Der TC Bad Mitterndorf hat einen neuen 
Partner an seiner Seite. Die Grimming-
Therme Bad Mitterndorf, die sich auch 
gerne an der Unterstützung von Sport-
vereinen in Bad Mitterndorf großzügig 
zeigt, ist neuer Sponsoringpartner des 
TC Bad Mitterndorf, was diesen neu zum 
TC Grimmingtherme Bad Mitterndorf 
macht. Einer produktiven Partnerschaft 
im Namen der regionalen Sport- und Ge-
sundheitsentwicklung steht damit nichts 
mehr im Wege. 

Bevorstehende Veranstaltungen
Die Events, die nicht nur für Mitglieder, 
sondern auch für interessierte Einsteiger 
oder Zuschauer lustig und spannend zu 
werden versprechen sind das Damen 
Boccia-Turnier am 16. Juli. Es wird nicht 
nur für die teilnehmenden Damen vieles 
geboten, sondern es wird auch wieder 
beste Unterhaltung und sogar eine ei-
gene Cocktail-Bar geben. Strand-Feeling 
mit allem was dazu gehört. Das Handicap-
Turnier am 06. August. Hier wird mit Kin-
derschlägern, Bratpfannen und Schirmen 
oder Gießkannen in der Hand, versucht 

im Mixed Doppel die Gegner zu bezwin-
gen. Ein großer Spaß für Teilnehmer und 
besonders die Zuschauer. Oder auch das 
altbekannte Trachten-Tennis-Turnier am 
27. August. Fesch in Dirndl und Lederho-
se spielen die Paare um viele Sachpreise 
und einen Titel am Wanderpokal. Beson-
deres Highlight ist jedes Jahr auch die 
Krönung des Trachtenpaares. 

Erstmals wurde auch eine Damen-Boccia-
Liga ins Leben gerufen. Trotzdem diese 
auch für Anfängerinnen ausgeschrieben 

war, wurde das Niveau gleich sehr hoch 
und stieg also zusammen mit der Begeis-
terung an. 22 Damen-Teams kämpfen in 
individuell vereinbarten Spielen um den 
Titel. Der TC GrimmingTherme Bad Mit-
terndorf bietet dazu mit dem Kinder- und 
Jugendtraining und dem Tennisshop ein 
rundum-Paket an, das es ermöglicht eine 
so gesellige und körperlich anspruchs-
volle Sportart ohne Probleme und weite 
Wege direkt im Ortszentrum durchzufüh-
ren. Alle sind willkommen.

Die erfolgreichen JungschützInnen in Weiz.

Stolz werden die neuen Vereins-Hoodies präsentiert.
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